
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

LV Rheinland-Pfalz erringt phänomenalen Doppelsieg   
 

16. Deutscher Länderpokal 2013 in Oggersheim  
 
 

Mit einem Doppelerfolg für den gastgebenden Landesverband Rheinland-Pfalz endete der 16. 
Deutsche Länderpokal, welcher am 27. April 2013 in Ludwigshafen-Oggersheim stattfand. Das 
Frauen-Team der VBFK holte sich die Silbermedaille, während die bayerischen Männer in dem 
dicht gedrängten Leistungsfeld mit dem Bronzerang vorlieb nehmen mussten.  
 
Im Landesleistungszentrum „Classic Treff“ trafen die Auswahlmannschaften der sieben Landesverbände 

Baden, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz, Sachsen, Südbaden und Thüringen aufeinander, wobei der 

LV Sachsen nur mit einem Männer-Team an den Start ging. Gespielt wurde jeweils im 6-er-Team über 

die Distanz von 100 Wurf im kombinierten Modus.  

Den Startschuss zum ersten nationalen Highlight des noch jungen Sportjahres gab am frühen Sams-

tagmorgen die Breitensportreferentin Birgit Hüther. Entgegen dem Vorurteil „Früher waren die Bahnen in 

Oggersheim gefürchtet!“, versicherte sie allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, dass die Anlage mitt-

lerweile in einem hervorragenden Zustand wäre und erstklassige Ergebnisse verspräche. Bei der offiziel-

len Eröffnung wünschten außerdem Gerhard Heinze (Ortsvorsteher Ludwigshafen-Oggersheim), Jürgen 

Dämgen (Präsident des Landesfachverbandes Kegeln RLP) und Peter Bauer (Breitensportreferent im 

DKBC) der Veranstaltung einen guten Verlauf.  

 

 

  

 

 

 

 

 

Hochkarätige Ehrengäste 
 
Gerhard Heinze, Jürgen Dämgen 
und Peter Bauer (von rechts 
nach links) waren dem Aufruf 
der Landeschefin Birgit Hüther 
gefolgt und eröffneten gemein-
sam den 16. Deutschen Länder-
pokal.   
 
Das Landesleistungszentrum in 
Oggersheim war bereits früher 
Schauplatz zahlreicher nationa-
ler und internationaler Veran-
staltungen.  
  
 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 

Sportler und Fans beobachteten das Spielgeschehen begeistert auf der 12-Bahnen-
Anlage. Die Frauen kegelten auf den linken Bahnen 1 bis 6, die Männer auf den rechten 
Bahnen 7 bis 12.  
 

Nach knapp sechs Stunden Spielzeit standen dann schließlich die Gewinnerinnen und Gewinner des 

Länderpokals fest. Der LV Baden konnte bei den Frauen seinen Titel nicht verteidigen und musste mit 

dem vierten Rang vorlieb nehmen. Die Vizemeister vom LV Bayern hingegen konnten ihre Silberposition 

erfolgreich verteidigen. Zum großen Sprung nach vorne setzten die Frauen vom LV Rheinland-Pfalz an, 

denen nach Bronze im Vorjahr der Griff nach der Goldmedaille gelang. Auf das Siegerpodest rückten 

weiterhin die Spielerinnen vom LV Südbaden vor.  

Seiner Favoritenrolle bei den Männern konnte der LV Bayern nicht gerecht werden. Nach fünf Siegen in 

Folge riss die Erfolgsserie. Trotz guter Leistungen reichte es in der Summe zwar für den dritten Platz, 

aber nicht für den erneuten Titelgewinn. Den sicherten sich die Pfälzer Hausherren, die im Vorjahr noch 

auf Rang 5 zu finden waren. Silbernes Edelmetall ging an den LV Südbaden, der damit eine Position 

nach oben gutmachen konnte. Wie bei den Frauen fanden sich die Männer vom LV Baden nicht mehr im 

Siegertrio wieder, sondern nur noch auf dem undankbaren vierten Platz.  

Rheinland-Pfalz entschied mit insgesamt 5470 Kegeln vor Bayern (5398 Kegel) und Südbaden (5301 

Kegel) die Länderwertung eindeutig für sich. 

 

          Endstand Frauen    Endstand Männer 
 

1 
 

Rheinland-Pfalz 

 

2705 Kegel  1 
 

Rheinland-Pfalz  

 

2765 Kegel 

       

2 
 

Bayern 

 

2687  2 
 

Südbaden 

 

2763 

       

3 
 

Südbaden 

 

2538  3 
 

Bayern 

 

2711 

       
       

4 Baden 2536  4 Baden 2671 
       

5 Hessen 2522  5 Hessen 2547 
       

6 Thüringen 2334  6 Sachsen 2380 
       

    7 Thüringen 2344 



 

 

 
 

 

 

 

 

 
          Bestkeglerinnen    Bestkegler 

 

1 
 

Roswitha Sammet 

 

479 Kegel  1 
 

Claus Kottler  

 

480 Kegel 

       

2 
 

Philomena Dirr 

 

472  2 
 

Daniel Dietrich 

 

476 (167 ger.) 

       

3 
 

Nathalie Scherdel 

 

469  3 
 

Andreas Meeß 

 

476 (157 ger.) 

       
       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

VBFK – Frauen  
 
hintere Reihe: 
 

STADLER, Marga (448) 
 

SCHÄFER, Silke (427) 
 

MEIER, Nadine (439) 
 

KIERMAIER, Kathrin (467) 
  
vordere Reihe: 
 

DIRR, Philomena (472) 
 

GRUBER, Sabine (434) 
 

HERMANSDORFER, Andrea 
(Ergänzungsspielerin) 

 

VBFK – Männer 
 
von links nach rechts: 
 

GIESSWEIN, Jens (462) 
 

KAZMIERCZAK, Helmut (445) 
 

GLOSSNER, Markus 
(Ergänzungsspieler) 

  

HABERKORN, Markus (464) 
 

SETTER, Achim  
(Ergänzungsspieler) 

  

STIGLMEIER, Heinrich (438) 
 

MEYER, Bernhard (433) 
 

BERGER, Markus (469) 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Höhepunkt bildete die abschließende Abendveranstaltung in der 

Sporthalle des DJK Eppstein. Zur Eröffnung zeigte die Jugendtanzgrup-

pe „Tip Tops“ der Tanzschule Worms ADTV eine fetzige Showeinlage. 

Mit Jürgen Dämgen (Präsident des Landesfachverbandes Kegeln RLP), 

Justus Jäger (1. Vorsitzender der FKV Ludwigshafen) und Peter Bauer 

(Breitensportbeauftragter im DKBC) waren mehrere Ehrengäste zur Sie-

gerehrung anwesend. Diese ließen es nicht nehmen, den Siegerinnen 

und Siegern ihre Medaillen und Auszeichnungen zu überreichen. Insbe-

sondere die Gastgeber jubelten angesichts des Doppelerfolges – beide 

Länderpokalteller verbleiben nun bis zur nächsten Austragung in der 

Pfalz. Das Double gelang zuletzt dem LV Bayern 2011 in Ingolstadt.  

Birgit Hüther nutzte zudem die Gelegenheit, sich bei den Breitensportre-

ferenten der jeweiligen Landesverbände für die hervorragende Zusam-

menarbeit mit einem Präsent zu bedanken. Traditionell nutzten die Ver-

antwortlichen den Vorabend für ihre Jahreshauptversammlung, um alle 

anstehenden Veranstaltungen und Entscheidungen für den deutschen 

Breitenkegelsport zu besprechen. Ihre Arbeit und ihr Engagement sind 

Garant für reibungslose und gelungene Veranstaltungen wie diesen 

Länderpokal in Oggersheim.  

Wahre Begeisterungsstürme löste der Auftritt der „Magic Ploppendales“ 

aus. Die acht Männer der Wormser Tanzschule hatten thematisch pas-

send eine kurzweilige Choreographie zu verschiedenen Hits einstudiert 

wie beispielsweise dem aktuellen Ohrwurm „Gangnam Style“. 

Wer selbst noch das Tanzbein schwingen wollte, dem gab das „Sunrise 

Duo“ dazu Gelegenheit bis in die frühen Morgenstunden. Bei bester 

Stimmung mit vielen guten Gesprächen ließ man bei Musik und Tanz 

das rauschende Fest gemütlich ausklingen.  

 

                                              Markus Berger, Referent für Öffentlichkeitsarbeit  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Verdient geht die Goldmedaille bei den Frauen an den gastgebenden LV Rheinland-Pfalz. 
  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. Deutscher Länderpokal 
 

26. April 2014 
 
 

Ausrichter: 
 

LV Baden  
  
 

 

16. Deutscher Länderpokal 
 

Weitere Infos auf: 
 

www.bsk-rlp.de 
 

  
 

  

http://www.bsk-rlp.de/

